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Herren Kreisliga Gr. Nord

TuS 1862/1911 Fritzlar II : TSV Spangenberg 
Mittwoch, 16.11.2022, 19:45 Uhr

TuS 1862/1911 Fritzlar II baut Siegesserie in Herren Kreisliga 
Gr. Nord aus

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam des TuS 1862/1911 Fritzlar II, als
Bernhard Lange das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen
den TSV Spangenberg sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. Nord musste der
Heimverein in seinem 9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 80 Minuten war
das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eitel / Löcke wehrten eine 1:0 Satzführung von Dilchert / Zimmermann ab und fuhren
den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim folgenden 3:0 gegen Schreckhase / Flügel fanden
Braciak / Lange von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Beim wenig später folgenden Sieg
in drei Sätzen gegen Rode / Holl zeigten Lange / Lange ihren Gegnern die Grenzen auf. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte daraufhin
Torsten Eitel beim 11:1, 12:10, 11:4 gegen Merlin Zimmermann. Volker Braciak kam mit der
Spielweise von Niklas Dilchert am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Michael Löcke konnte im Spiel gegen Lisa Holl einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-
Rückstand, kam Dirk Lange gegen Vincent Rode dann besser ins Match und gewann die Partie noch
im fünften Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Bjarne
Lange bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Michael Flügel. Hierbei überließ Lange seinem
Kontrahenten lediglich 5 Punkte im gesamten Spiel. Beim 3:0-Sieg gelang es Bernhard Lange den
Gastspieler Luca Schreckhase in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den Lange mit 11:0 für sich
entscheiden konnte. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den TuS 1862/1911
Fritzlar II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1862/1911 Fritzlar II nun 8 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Spangenberg nach der Niederlage jetzt einen
Saison-Sieg, 7 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Röhrenfurth 04 IV
(TuS 1862/1911 Fritzlar II) bzw. gegen den TSV Röhrenfurth 04 IV (TSV Spangenberg).

 Statistik:
 TuS 1862/1911 Fritzlar II

Doppel: Eitel / Löcke 1:0, Braciak / Lange 1:0, Lange / Lange 1:0 
Einzel: T. Eitel 1:0, V. Braciak 1:0, M. Löcke 1:0, D. Lange 1:0, B. Lange 1:0, B. Lange 1:0 

 TSV Spangenberg



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.11.2022 (22:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schreckhase / Flügel 0:1, Dilchert / Zimmermann 0:1, Rode / Holl 0:1 
Einzel: N. Dilchert 0:1, M. Zimmermann 0:1, V. Rode 0:1, L. Holl 0:1, L. Schreckhase 0:1, S. Flügel 0:
1


